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fach und klar zu sehen, den Dingen die ent-
sprechende Zeit zu ihrer Entwicklung zu
geben und förderte mit grosser Bescheiden-
heit und Selbstlosigkeit die Arbeiten seiner
Assistenten. Es würde zu weit führen, an
dieser Stelle eingehender zu belegen, wie
durch seine Geradheit und Zuverlässigkeit,
seine Begabung, in allen ärztlichen Belan-
gen das Menschliche und Ethische zu beto-
nen, sein Vorbild der Güte und Nachgiebig-
keit seine Oberärzte sich wissenschaftlich
entwickeln konnten und zahlreiche Fach-
ärzte in die Praxis übertraten, die, wie ihr
Lehrer, immer bestrebt sein werden, in der
Diagnose und Therapie Körper und Seele

der Frau als untrennbar Ganzes zu betrach-
ten. Schliesslich muss noch erwähnt wer-
den, wie er als langjähriger Redaktor der
Gynaecologia in schweren Zeiten unserem
Lande die Publikationsmöglichkeit seines
Fachgebietes sicherte und wie er als Mit-
glied zahlreicher ärztlicher Gesellschaften
sich für die wissenschaftliche und beruf-
liche Förderung der Frauenärzte einsetzte.
Seit 1919 war er Mitglied der Naturforschen-
den Gesellschaft in Zürich, an deren Tätig-
keit er regen Anteil nahm. Es sei deshalb
an dieser Stelle noch einmal auf den hohen
ärztlichen und menschlichen Wert dieser
Persönlichkeit hingewiesen.

TH. KOLLER.

Wissenschaftliche Gesellschaften

Tätigkeitsbericht der Zürcherischen Botanischen Gesellschaft
für das Jahr 1951/52

1.Vorstand:
Präsident: Dr. W. L ü d i , Direktor am
Geobotanischen Institut Rübel, Zürich.
Vizepräsident: P.-D. Dr. H. Et t er, Forst-
ingenieur, Zürich. Aktuar: H. A lb r e c h t,
Sek.-Lehrer, Zürich. Quästor: Dr. F.
Mars c h a l l, ing. agr., Zürich. Beisitzer:
Prof. Dr. W. Koch , Zürich.

2.Mitgliederbestand:
186 Mitglieder, davon je zwei Ehren- und
Freimitglieder, 8 korrespondierende und
174 ordentliche Mitglieder.

3.Vorträge und Sitzungen:
31. Okt. 1951: Henry Zwicky, Bern:
Die Pflanzenwelt der Pyrenäen (mit De-
monstrationen und Farbendias). 14. Nov.
1951: Prof. Dr. Paul W. Thomson,
Krefeld, Bonn: Die Sukzessionen der Pflan-
zenvereine und der Moortypen im Haupt-
flöz der rheinischen Braunkohle mit einer
Übersicht über die Vegetationsentwick-
lung im Tertiär Deutschlands (gemeinsam
mit Geolog. Gesellschaft Zürich). 28. Nov.
1951: Dr. H. Z o g g , Zürich: Über die
Wirkung der Fruchtfolge auf das Auftre-
ten einiger Pflanzenkrankheiten, unter
spezieller Berücksichtigung der mikrobio-
logischen Verhältnisse im Boden. 10. Dez.
1951 (mit Geolog. Gesellschaft): Prof. Dr.
S c h w a r t z: Stand und Entwicklung der

Erdölbakteriologie. 12. Dez. 1951: Kurzvor-
träge und Demonstrationen: Prof. Dr. H.
L e i b u n d g u t: Einführung. Forsting.
Rob. Kunz: Über den jährlichen Ver-
lauf des Höhenzuwachses bei jungen Lär-
chen verschiedener Provenienz. Forsting.
P. Grün i g: Über den Durchmesserzu-
wachs bei Fichten und Bergföhren in
den Entwässerungsgebieten der schweiz.
Flyschzone. Forsting. E. M a r c et : Über
Pollenuntersuchungen an Föhren ver-
schiedener Provenienz und Untersuchun-
gen über den Pollenflug. 9. Jan. 1952: Dr.
med. J. Web er , Baden: Die Pflanzen-
heilkunde im Wandel der Zeiten. 23. Jan.
1952: Cand. phil. B a z z i g h e r: Zürich:
Das Kastaniensterben im Tessin. 6. Febr.
1952: Demonstrationen und Kurzvorträge:
Dr. E. S u l g e r- B ü e l: Der alte Rhein-
lauf bei Diepoldsau. Dr. E. S c h w a r-
z en b a c h: Carotinoide als Wirkstoffe
der Fortpflanzungsphysiologie bei Cycla-
men persicum. Dr. H. G e i s s b ü h l e r:
Über die Physiologie der Wurzelverzwei-
gung. 13. Febr. 1952: Hauptversammlung:
Jahresbericht des Aktuars, Kassabericht
des Quästors, Revisionsbericht. Ev. Wah-
len. Vortrag von Prof. Dr. E. S c h m i
Gams: : Die atlantische Vegetation des
Mediterrangebietes (mit Farbendias).
21. Mai 1952: Forsting. Dr. S. V. T r e g u -



1.Vorstand:
Präsident: Prof. Dr. F. L e u t h a r d t.
Vizepräsident: P.-D. Dr. A. Bieler. Ak-
tuar: Dr. E. Test a. Kassier: Dipl. ing.
chem. Pf e i f f e r. Rechnungsrevisoren:
Prof. Dr. K. Clusius, Dr. W.Rutsch-
mann.

2.Mitgliederbestand:
Ordentliche Mitglieder
Studentenmitglieder
Kollektivmitglieder

145
257

46
Total 448

3. Sitzungen und Vorträge:
24. Okt. 1951: Prof Dr. K. Felix, Frank-
furt a. M.: Zur Chemie des Zellkernes.
14. Nov. 1951: Dr. G. H. V i s s e r , Amster-
dam: Die chemische Industrie, ausgehend
von Erdöl und Erdgasen. 28. Nov. 1951:
Prof. Dr. K. H. Meyer, Genf: Über
Stärke und Stärke spaltende Enzyme.
12. Dez. 1951: Dr. B. Wurzschmitt,
Ludwigshafen: Eine neue Mikromethode
zur Bestimmung des Kohlenstoffs. Dr. J.
U n t e r z a u c h e r, Leverkusen: Über
die direkte Mikrosauerstoffbestimmung.
16. Jan. 1952: Prof. Dr. H. Schmid, Zü-
rich: Die natürlichen Chromone. 30. Jan.
1952: Prof. Dr. H. K u h n , Basel: Chemi-
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b o v , Ljubljana: Types de végétation fo-
restiere en Yougoslavie (mit Dias).

4. Exkursionen:
1. März 1952: Führung durch die Gewächs-
häuser des Botan. Gartens Zürich. Leitung
durch Prof. Dr. A. U. D ä n i k e r, Direk-
tor. 8. Juni 1952: Führung durch Lehrre-
vier der E.T.H. am Ütliberg. Leitung durch
Prof. Dr. H. Leib u n d g u t. 22. Juni 1952:
Exkursion ins St.-Gallische Rheintal nach

Heerbrugg und alten Rheinlauf bei Die-
poldsau unter Führung von Dr. E. S u 1 -
g er-Büel.
Vortragssitzungen im Auditorium 11 d des
Land- und Forstwirtschaftlichen Instituts
der E.T.H., jeden zweiten Mittwoch wäh-
rend des Wintersemesters.

Zürich, 6. Oktober 1952.

Der Aktuar der Z.B.G.:
Huldr. Albrecht-Rohner.

Tätigkeitsbericht der Chemischen Gesellschaft Zürich
für das Jahr 1951/52

sche Bindung und Zustände von Elektro-
nen in Molekülen. 13. Febr. 1952: Dr. T h.
H o l b r o, Basel: Polycyclische aromati-
sche Kohlenwasserstoffe als neue Bau-
steine für die Synthese von Farbstoffen.
30. April 1952: Prof. Dr. A. L. L e h n i n -
g e r , Chicago: The enzymatic fatty acid
oxydation. 23. Mai 1952: Prof. F. Berge l,
London: Some recent british contributions
in the field of medicinals. Besuch der Fine
chemicals group der Soc. of Ind. Chem.
England. Prof. H. S c h m i d, Zürich:
Some research on curare. 11. Juni 1952:
Prof. Dr. K. Clusius— Dr. E. Schu-
macher, Zürich: Versuche zur Isolie-
rung der leichten Argonisotope. 2. Juli
1952: Prof. Dr. F. W e y g a n d, Heidel-
berg: Über einige mit Cl4 und Br82 durch-
geführte organisch-chemische und mikro-
biologische Arbeiten.

4. Finanzen:
Vermögen September 1951 1113.37
Einnahmen	 2840.75
Ausgaben	 1588.90
Vermögen September 1952	 2365.22

3954.12 3954.12

Der Aktuar: E. Testa.

Tätigkeitsbericht der Entomologia Zürich
13. April 1951 bis 14. März 1952

1. Vorstand:
Präsident: Dr. F. S c h n e i d e r, Wädens-
wil. Vizepräsident: Dr. W. R e y , Gossau

(ZH). Aktuar: F. Bachmann, Wädens-
wil. Kassier: F. H a e f e l i, Zürich.
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2. Mitgliederbestand:
4 Eintritte, 2 Mitglieder gestorben. Be-
stand: 101 Mitglieder.

3.Vorträge und Demonstrationen:
Die Gesellschaft trat in 11 Sitzungen zu-
sammen. An den 8 Vortragsabenden be-
teiligten sich durchschnittlich 37 Mitglie-
der und Gäste. Folgende Referate wurden
gehalten:
13.April 1951: H. J. Kesselring, Zü-
rich: Als Schmetterlingsjäger am Amazo-
nas. 13. April 1951: Robert Loosli,
Siebnen: Farbenfilme über das Leben der
Schmetterlinge. 27. April 1951: Dr. H.
Kutter , Flawil: Ethnographisch-ento-
mologische Forschungsreise durch Nord-
west-Kamerun, mit Film. 11. Mai 1951:
Dr. H. G 10 o r , Zürich: Transplantations-
versuche an Drosophilalarven. 26. Okt.
1951: Dr. H. I n h e l d e r, Zürich: Er-
lebnisse eines Arztes in Süd-China.
23. Nov. 1951: J. H. Meyer, Wangen:
Ein neuer Catocala-Hybrid, 23. Nov. 1951:
W. H a g n a u e r, Dielsdorf: Der biologi-
sche Nachweis von Insektizidrückständen.
14. Dez. 1951: Dr. H. Kutter, Flawil:
Neuere Beobachtungen an Ameisen.
14. Dez. 1951: Prof. R. B r u n , Zürich:
Gehirnanatomische Untersuchungen an
Teleutomyrmex schneideri. 25. Jan. 1952:
Dr. J. M a k s y m o v, Zuoz: Das Problem
des Lärchenwicklers im Engadin. 22. Febr.
1952: . Dr. F. Schneider, Wädenswil:
Die optische Orientierung des ausfliegen-
den Maikäfers.

Der Demonstrationsabend vom 11. Januar
1952 galt einem Rückblick auf das ver-
flossene Sammeljahr. Die Herren F.
Heckendorn, C. G. Wahl, P. We-
ber,Dr.W.ReyundE.Steinerkonn-
ten wieder recht interessante Funde vor-
weisen, welche z. T. der grossen Fängig-
keit der Quecksilberdampf-Lampe zu ver-
danken sind. Am 8. Februar 1952 ist die
Gesellschaft von Herrn Dr. V. All e n s-
p a c h zu einer Besichtigung seiner reich-
haltigen Sammlung schweizerischer Co-
leopteren eingeladen worden. Die General-
versammlung fiel auf den 14. März 1952.
Herr Dr. E. G ü n t h a r t, Dielsdorf, wurde
als Präsident der neuen Amtsperiode ge-
wählt.

4.Pub likationen:
Die Arbeiten von Mitgliedern der Ento-
mologia werden meistens in den Mittei-
lungen der Schweizerischen Entomologi-
schen Gesellschaft veröffentlicht

5.Finanzen:
Vermögen am 14. März 1952: Fr. 1840.24.
Die Sitzungen der Entomologia finden in

der Regel vom Oktober bis April-Mai am
2. und 4. Freitag jedes Monats um 20.15 Uhr
im Blauen Zimmer des Restaurants Kauf-
leuten in Zürich statt. Auch Nichtmitglieder
haben jederzeit Zutritt.

Wädenswil, den 14. März 1952.

Der Präsident: F. Schneider.

Tätigkeitsbericht der Geographisch-Ethnographischen Gesellschaft
für das Jahr 1951/52

1.Vorstand:
Präsident: Prof. Dr. A. Steinmann.
Vizepräsident: Prof. Dr. H. erGut s o h n.
Sekretär: Dr. E. Schwab e. Protokoll-
führer: Prof. Dr. H. B e r n h a r d. Quä-
stor: A. Schaeppi.

2.Mitgliederbestand:
Anfang Oktober 1952: 395 Mitglieder.

3.Sitzungen und Vorträge:
24. Okt. 1951: Prof. Dr. A. L a r g i a de r,
Zürich: Aus der Geschichte von Rheinau;

Prof. Dr. A. U. D ä n i k e r, Zürich: Die
Stromlandschaft Rheinau-Rheinfall als
bedeutsamer Landesteil Zürichs. 7. Nov.
1951: Dr. W. L e e m a n n, Horgen: Dä-
nische Landschaften. 21. Nov. 1951: Dr.
P. H i n d e r l i n g, Basel: Kulturschich-
ten an der Goldküste und in Togo. 5. Dez.
1951: Prof. W. B e h r m a n n, Berlin: Die
Kultur der steinzeitlichen Bevölkerung im
Sepikgebiet Neuguineas. 19. Dez. 1951:
P.-D. Dr. H. Carol, Zürich: Südafrika-
nische Landschaften (Fachsitzung). 16. Jan.
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1952: Dr. J. H ö s l i, Männedorf: Vom
Heidenhüttli zum modernen Alpgebäude;
Glarner Alpwirtschaft im Wandel der Zei-
ten. 30. Jan. 1952: Oberst H. Sturz en 

-e g g e r, Wabern: Tunesien. 6. Febr. 1952:
Prof. Dr. J. G. H. Str e h l o w , London:
Geheimzeremonien der zentralaustrali-
schen Eingeborenen. 20. Febr. 1952: Prof.
Dr. N. C r e u t z b u r g, Freiburg i. Br.:
Kreta, die Insel des Minos. 5. März 1952:
Prof. Dr. F. H u t t e n l o c h e r, Stutt-
gart: Bedeutungswandel süd- und west-
deutscher Landschaften im Laufe der Ge-
schichte. 19. März 1952: Cand. phil. D.
Brunnschweiler, Zürich: Als Geo-
graph im Dienste des .Rural Land Classi-
fication Program of Puerto Rico, U.S.A.
(Fachsitzung). 26. März 1952: Prof. Dr.

Ch. von Fürer-Haimendorf,
London: Völker und Kulturschichten im
Dekkan. 30. April 1952: Hauptversamm-
lung: Prof. Dr. h. c. E. Imhof , Zürich:
Herbstfahrt durch Anatolien.

4.Exkursionen:
10.-14. Okt. 1951: Tirol, Kärnten, Salz-
burg (mit Extrazug der Schweiz. Südost-
bahn. Leitung in Österreich: Dr. E.
Lendl, Prof. Dr. K. Willvonseder).
27. April 1952: Brissago-Inseln (Leitung:
Prof. Dr. A. U. D ä n i k e r).

5.Finanzen:
Vermögen Ende März 1952 Fr. 110 133.85.

Zürich, den 15. Oktober 1952.

Der Sekretär: Dr. E. Schwab e.

Tätigkeitsbericht der Geologischen Gesellschaft in Zürich
für 1951/52

chen und künstlichen Bausteine. 4. Febr.
1952: Prof. Dr. B. P e y e r , Zürich: Ein-
drücke von einer Studienreise in Nord-
amerika. 18. Febr. 1952: Demonstration des
neuen Erdbaulaboratoriums der Versuchs-
anstalt für Wasserbau und Erdbau E.T.H.
Mit kurzer Einführung von P.-D. Dr. A.
von Moos. 25. Febr. 1952: Prof. Dr. P.
F a 11 o t , Paris: Quelques problemes de
la Géologie nord-africaine.

1.Vorstand:
Präsident: Prof. Dr. F. de Quer v a i n.
Vizepräsident: P.-D. Dr. E. Kuhn. Kas-
sier: Dr. W. F is c h. Aktuar: Dr. H.
Schupp l i. Beisitzer: Prof. Dr. R.
Staub , Prof. Dr. H. Suter, P.-D. Dr.
A. von Moos, Dr. A. Weber.

2.Mitgliederbestand:
Mai 1952: 158, davon 4 lebenslänglich.

3. Vorträge:
29. Okt. 1951: cand. geol. H. Müll i , Zü-
rich, und dipl. sc. nat. H. R ö t h l i s b e r-
g e r , Zürich: Geologische und glaziologi-
sche Beobachtungen auf Baffin Island
(Kanada). 14. Nov. 1951, gemeinsam mit
der Zürcherischen Botanischen Gesell-
schaft: Prof. Dr. P. W. T h o in s o n , Kre-
feld und Bonn: Sukzessionen der Pflan-
zenvereine und der Moortypen im Haupt-
flöz der rheinischen Braunkohle mit einer
Übersicht über die Vegetationsentwick-
lung im Tertiär Deutschlands. 26. Nov.
1951: Dr . H. J. Tee h o p p, Riehen: Re-
gionalgeologie und ölgeologische Probleme
von Ost-Ecuador. 10. Dez. 1951: Prof. Dr.
W. S c h w a r t z, Mahlum: Stand und Ent-
wicklung der Erdölbakteriologie. 21. Jan.
1952: Fräulein V. Jenny, Küsnacht: Ex-
perimente zur Erklärung und Beurteilung
der Wetterbeständigkeit unserer natürli-

4.Exkursionen:
7. Okt. 1951: Herbstexkursion ins Hegau
(Mauenheim, Vogelwarte Radolfszell,
Schienerberg), gemeinsam mit der Zoolo-
gischen Gesellschaft Zürich. Führung:
Prof. Dr. M. Pfannenstiel, Freiburg
i. Br. 26. April 1952: Frühlingsexkursion
ins Gebiet von Bremgarten. Führung Dr.
H. J ä c k 1 i. Anschliessend Generalver-
sammlung.

5.Finanzen:
Stammgutrechnung:

Saldo Ende 1951
davon verfügbar

Betriebsrechnung:
Einnahmen
Ausgaben
Saldo per 31. Dezember 1951 Fr. 528.33

Der Aktuar: Dr. H. S c h u p p t i.

Fr. 4071.65
Fr. 1671.65

Fr. 1896.88
Fr. 1368.55



1. Vorstand:
Dr. M. L ü t hi , Präsident. Dir. Dr. C. F.
K o l l b r u n n e r, Vizepräsident. A. v.
Waldkirch, Quästor. A. Hörler,
Aktuar. H. Chätelain, C. Diener,
G. P. Dubois, Dr. W. Dubs, Dr. C.
Keller, Dr. R. Steiger, J. Stein-
mann.

2. Mitgliederbestand:
Bestand am 30. September
Bestand am 30. September
Zuwachs

1951	 791
1952	 829

38
vom Gesamtbestand: 4 Ehrenmitglieder,
73 emeritierte Mitglieder.

3. Vereinsversammlungen und Exkursionen:
17. Okt. 1951: Prof. Dr. med. E. Grand -
j e an: Hauptversammlung: Industriehy-
giene in Amerika. 26. Okt. 1951: Dr. H.
F i et z und Dr. R. S t e i g e r: NeuesKan-
tonsspital Zürich. 7. Nov. 1951: Prof. E.
Baumann: Fernsehtechnik. 15. Nov.
1951: Arch. E. Zietschmann: Stadion-
bau gestern und heute. 21. Nov , 1951:
Obering. J. Lalive d'Epinay: Die
thermische Ausnutzung der Energie des
Atomkerns. 5. Dez. 1951: Arch. W. M. M o -
s e r : Betrachtungen zum Hochhausbau in
der Schweiz. 16. Jan. 1952: Ing. A. S o n -
d er egg er : Die Maggiawerke. 30. Jan.
1952: Ing. W. H ä u s l er : Grundlagen mo-
derner Lüftung und Luftkonditionierung.
14. Febr. 1952: Dr. K. Leibbr and: Städ-
tische Verkehrsplanung für Schiene und
Strasse. 20. Febr. 1952: Prof. A l f o n s
L e it 1: Die Situation der Architektur in
Deutschland. 27. Febr. 1952: J e a n R i-
c a r d: Evolution de la production ther-
mique d'énergie électrique en France.
12. März 1952: Dr. G. G e n s l e r: Mete-
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Tätigkeitsbericht des Zürcher Ingenieur- und Architektenvereins
Z.I.A. 1951/52 (Auszug)

orologische Flugsicherung. 26. März 1952:
J. B. B u c h e r: Schlussabend: Shipbuild-
ing and work an the John Brown Shipyard
at Clydebank. 17. Juni 1952: M. Gar i e 1 :
Les Laboratoires d'Hydraulique de Gre-
noble. 20. Sept. 1952: Herbstexkursion nach
Schaffhausen: Besichtigung der + G.F.-1-
Werke und des Klostergutes «Paradies».

4. Delegiertenversammlung:
Die Delegierten des Z.I.A. traten am
2. April 1952 zusammen zur Besprechung
der Traktanden der S.I.A.-Delegierten-
versammlung. Diskutiert wurden: Ver-
einsblatt des S.I.A., Festsetzung der Mit-
glieder- und Bürobeiträge 1952, die revi-
dierten Normen für die Bindemittel der
Bauindustrie, Form. Nr. 115, die Revision
der Normalien für kubische Berechnungen
bei Hochbauten, Form. 116, die Revision
der Bedingungen und Messvorschriften
für Malerarbeiten, Form. 127, und einige
aktuelle Probleme wie: Schweiz. Register
der Ingenieure, Architekten und Techni-
ker; Ausbildungs- und soziale Fragen;
S.I.A.-Haus; internationale Beziehungen.
Als Gäste nahmen Generalsekretär P.
Soutter und Ing. W. Jegher teil.

5. Finanzielles:
a) Laufende Rechnung Saldo Fr. 31 690.99
b) Baufonds	 Saldo Fr. 46 007.55
c) Notopferstiftung	 Saldo Fr. 24 118.50

6. Central-Comite des S.LA.:
Im Central-Comité des S.I.A. ist der Z.I.A.
durch Herrn Arch. M ü r s e t und Herrn
Ing. Soutter vertreten.

Zürich, 15. Oktober 1952.
Der Präsident des Z.I.A.:

Dr. M. Lüthi.

Tätigkeitsbericht der Zahnärztegesellschaft des Kantons Zürich
für 1951

1. Vorstand:
Präsident: Dr. H. Freihof er, Zürich.
Vizepräsident: Dr. P. S a x e r, Zürich.
Aktuar: Dr. L. C. Schweizer, Zürich.

Quästor: Dr. W. P f ä n d l e r, Oberwin-
terthur. Beisitzer: Dr. H. M ü h l e m a n n,
Zürich, Dr. W. St r u b, Zürich.
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2.Mitgliederbestand:
Ende 1951: 299 Mitglieder.

3.Vorträge:
Januar: Prof. Dr. R. Hot z, Zürich: «Ent-
wicklungstendenz der Kieferorthopädie..
Februar: Dr. med. H. Mühle m a n n,
Zürlch: «Neue Gesichtspunkte über den
Beginn der Zahnlockerung.« März: Prof.
Dr. P. G e r k e, Düsseldorf: «Operative
und prothetische Ausschnitte aus der
Deutschen Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde.. April: Prof. Dr. E. U e h l i n g e r,
St. Gallen: «Neuere Forschungsergebnisse
über die Beziehungen zwischen Knochen
und endokrinem System.. Mai: Besichti-
gung der Fa.F.Hoffmann-LaRoche
& Co., Basel. Juni: Prof. Dr. H. Moo -
s e r , Zürich: «Choleraepidemie in China..
September: Prof. K. G. B i j lst r a, Gro-
ningen: «Die Fernröntgenphotographie
und ihre Bedeutung für die Kieferortho-
pädle.. Oktober: Prof. Dr. L. R ü e di,
Zürich: «Über die chirurgische Behand-
lung der otosklerotischen Schwerhörig-
keit.. Dezember: Generalversammlung.
Regierungsrat Dr. med. h. c. J. Heus -
s e r : «Streiflichter auf aktuelle Probleme
der Zürcherischen Gesundheitsdirektion..

4.Kurse:
Bei einer Beteiligung von 275 Zahnärzten
wurde am 10. und 15. November 1951 das
zur Tradition gewordene «Fachliche Mee-

ting. durchgeführt. Es referierten die
Herren Dr. L. C a s t a g n o l a: «Beurtei-
lung der Verwendbarkeit selbsthärtender
Kunststoffe, Prof. Dr. J. S c h i n d l er
«Röntgendiagnostik des Praemolaren- und
Molarengebietes des Oberkiefers., Dr. F.
R i e d e n e r: «Wurzelbehandlung im Va-
kuum., Prof. Dr. W. H e s s : «Soll vital-
oder mortalamputiert werden?., Dr. R.
Eis en ring : «Die Immediatprothese.,
Dr. A. A. Steiger: «Planung partiel-
ler Prothesen., Dr. R. Eisenring : «Er-
fahrungen mit der von der Wild sehen
Schule propagierten Extensionsform der
totalen unteren Prothese., P.-D. Dr. H.
Mühle m a n n: «Grundlegendes über
die Behandlung der Paradentose., Dozent
Dr. K. T h i e l e m a n n: «Methodik der
Einartikulation durch Beschleifen und
ihre Grenzen..
Daneben wurden die Teilnehmer des Kur-
ses durch verschiedene Table clinics über
neueste Arbeitsmethoden aus der tägli-
chen Praxis orientiert.
Eine Round-Table-Diskussion gab den
Teilnehmern Gelegenheit, einige aktuelle
Fragen zu diskutieren.
Der zweitägige Kurs fand grösstes Inter-
esse bei den Zürcher Zahnärzten und den
zahlreichen Gästen aus anderen Kanto-
nen.

Zürich, im September 1952.
DerVizepräsident. Dr. L. Schweiz e r.

Vorträge
der Naturforschenden Gesellschaft in Zürich

19. Mai 1952: Prof. Dr. L. G e it 1 er , Wien:

Karyologische Anatomie
(mit Lichtbildern)

Erstaunlicherweise wurde der Zellkern,
obwohl man ihm seit langem eine zentrale
Bedeutung im Zellgeschehen zuerkannte, in
die Problematik der Gewebedifferenzierung
und Gewebefunktion kaum einbezogen. Ab-
gesehen von der Feststellung des rhythmi-
schen Kernwachstums, das aber nur speku-
lativ deutbar war, und von der Registrierung

gewisser gewebespezifischer, nicht näher
analysierter Strukturen bildete man sich bis
vor kurzem keine präziseren Vorstellungen
über den Bau der Kerne in Dauergeweben.
Es wurde vielmehr angenommen, dass im
Zuge der Ausdifferenzierung nichts Grund-
sätzliches gegenüber den embryonalen (me-
ristematischen) Geweben sich ändere und


